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Zeugnis des ersten Bundes
Warum ist der erste Bund nicht der endgültige?
Gegensätze im Alten Testament
	
	Einrichtung
	Gegensatz

	Heb 4,8-10: Ruhe
	2Ms 6,2-8: 
Gott führt das Volk mit viel Aufwand aus Aegypten,
versorgte es 40 Jahre in der Wüste,
liess sie unter Josua das Land einnehmen
	Ps 95, 7b-11

	Heb 7,13-17: Priester
	2Ms 28 - 29
Gott gibt Aaron den Priesterdienst mit vielen Aufgaben und Vorschriften
	Ps 110,4

	Heb 8,7: Zweiter Bund
	5Ms 8
Gott schliesst mit seinem Volk eine Bund und gibt ihnen ein Umfangreiches Gesetz
	Jer 31,31-32

	Heb 9,6-8: Heiligtum
	2Ms 25 – 28
Gesetzt verordnet ein Heiligtum, das mit viel Aufwand erstellt wurde
	3Ms 16,2+29


Im gleichen Sinne fährt der Hebräerbrief im 10. Kapitel weiter
Heb 10,1-2
Gesetz kennt umfangreiche Opfervorschriften. Dennoch konnten sie die Sünden nicht tilgen. 
Was ist der Beweis für die Argumentation?
Heb 10,3-4
 Opfer erinnern nur an die Sünden vlg. 3Ms 16,34
Gegensatz zu den Opfervorschriften

Heb 10,5-6

1Sam 15,20-22
Saul wollte sich vor Samuel wegen der Beute von den Amalekitern rechtfertigen
Welche Antwort gab ihm Saul?
Ps 51,18
Psalm Davids, als Natan ihn vom Ehebruch überführte

Ps 40,7-9
Quelle, aus welcher der Hebräer zitiert
Heb 10,5-7
Zitat

Heb 10,8-10
Erklärung des Zitates:
1. Schlachtopfer will Gott nicht, obwohl im Gesetz angeordnet
2. „Siehe ich komme, um deinen Willen zu tun“ bezieht sich auf Christus
3. Christus nimmt das erste (das Gesetz, den alten Bund) weg und richtet das zweite (den neuen Bund) auf.
4. Weil Jesus Gottes Willen tat, sind auch wir geheiligt

Heb 10,11-12
Was ein Priester täglich tat und doch nichts bewirkte, vollbrachte Christus einmal


Womit war der Priester in AT beschäftigt?

Womit ist Christus beschäftigt?

Heb 10, 13-14
Erstellt von Mathias Walser
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